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Glaunach verlässt 
Wietersdorfer. Nach 
drei Jahren als Spre-
cher der Geschäftsfüh-

rung der Wietersdorfer Industrie-Beteiligungs-
GmbH und der Wietersdorfer Rohrbeteiligungs 
GmbH hat Ulrich Glaunach mit Ende Februar 
2012 die Wietersdorfer Gruppe verlassen. Als 
Grund für die einvernehmliche Trennung wer-
den nicht deckungsgleiche Ansichten über 
die strategische Ausrichtung für die Zukunft 
angegeben.

Neuer Öster-
reich-GF. Seit 1. 
März 2012 führt Al-

fred Hörner die Geschäfte von Saint-Gobain 
Weber in Österreich. Er folgt in dieser Posi-
tion Balázs Bokor nach, der eine internatio-
nale Aufgabe innerhalb des Konzerns über-
nimmt. Hörner war in der Weber Gruppe u.a. 
bereits von 2001 bis 2003 als Technischer 
Geschäftsführer in Deutschland tätig. Seit 
1. Februar 2012 sitzt Hörner der Geschäfts-
führung der deutschen Saint-Gobain Weber 
GmbH vor.

Neu im Füh-
rungsteam. Claus 
Stadler ist neues Mit-

glied der Geschäftsführung der Porr-Tochter 
Strauss & Partner Development GmbH. Zu-
letzt war er Geschäftsführer der ÖBB-Immo-

bilienmanagement GmbH. Davor leitete er die 
Abteilung Architektur in der Porr Immoprojekt 
GmbH. Der studierte Architekt sammelte be-
reits Erfahrungen in zahlreichen europäischen 
Ländern. 

Frauen-Power bei 
Velux. Seit Februar 
2012 leitet Anna Uidl 

das Produktmanagement von Dachflächen-
fenstern bei Velux Österreich. Damit liegt die 
Verantwortung für das Hauptprodukt erstmals 
in weiblichen Händen. Uidl schloss einen Mas-
ter an der Sheffield Hallam University in Inter-
nationalem Marketing mit Auszeichnung ab und 
sammelte bereits Erfahrungen im Technologie-
Unternehmen 3M sowie im Zuge eines Consul-
ting-Projektes in England.

Neuer Bereichs-
leiter bei Ardex. Die 
Leitung des Bereichs 

Anwendungstechnik von Ardex Baustoffe liegt 
seit 1. März bei Günther Neulinger. Er zeich-
net damit für die Leitung des gesamten tech-
nischen Dienstes des Unternehmens verant-
wortlich. Er füllt somit die Lücke, die durch den 
plötzlichen Tod des langjährigen Leiters der An-
wendungstechnik Decker im Oktober 2011 ent-
standen war. Vor seinem Wechsel zu Ardex war 
Neulinger länger als Bauleiter tätig. 

Wechsel in den 
Vorstand. Michael 
Baert ist mit Jahres-

beginn in den Vorstand der Premium Immobi-
lien AG eingezogen und zeichnet dort für die 
Akquisition, Entwicklung und Realisierung von 

Bauvorhaben sowie IT und Finanzen verant-
wortlich. Nach langjähriger freiberuflicher Tä-
tigkeit im Immobilienbereich fungierte Baert 
seit 2001 als Geschäftsführer der Premium 
Bauträger GmbH. 

Neuer Partner. 
Bernhard Herzog ist 
ein neuer Partner der 

Unternehmensberatung M.O.O.CON. Herzog 
ist bereits seit 2002 im Unternehmen. Als Se-
nior Consultant verantwortete er zahlreiche 
Projekte im Bereich Corporate Real Estate und 
spezialisierte sich auf das Kompetenzfeld Ge-
bäudeentwicklung. Zu seinen Referenzkunden 
zählen unter anderem die AUA, die ÖVAG und 
die ÖIAG. Darüber hinaus ist Herzog Leiter der 
Abteilung Forschung & Entwicklung.

Unterschiedliche An-
sichten führten zum 
Aus von Glaunach 
bei Wietersdorfer.
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Alfred Hörner ist der 
neue Geschäfts-
führer von Weber 
Österreich.

Claus Stadler ist neu 
im Führungsteam 
der Strauss & Partner 
Development GmbH.

Anna Uidl ist neue 
Produktmanagerin 
bei Velux.

Günther Neulinger 
übernimmt die 
Leitung der Anwen-
dungstechnik bei 
Ardex.

Michael Baert ist 
neu im Vorstand der 
Premium Immobilien 
AG.

Bernhard Herzog ist 
neuer Partner bei 
M.O.O.CON .

Hartwig Chromy hat 
die BIG maßgeblich 
geprägt.

Ehemaliger BIG-Geschäftsführer ver-
storben. Der langjährige Geschäftsfüh-
rer der Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) 
Hartwig Chromy ist nach kurzer, schwerer 
Krankheit im 70. Lebensjahr verstorben. 
Chromy prägte das Unternehmen maßgeb-
lich. Seit Gründung der BIG im Jahr 1992 
verfolgte er als Geschäftsführer zielstrebig 
die Interessen der BIG. Auch nach seinem 
Pensionsantritt 2004 blieb Hartwig Chromy 
der BIG immer verbunden. 
Kollegen und Geschäftspartner bescheinigen 
ihm, absolute Handschlagqualität gehabt zu 
haben und trotz harter Verhandlungen immer 
ein »Sir« gewesen zu sein.


